
Die Spur des GeldesStuwertrubel  
kommt wieder! Das Stuwerviertel wächst und es wird investiert – auch in Wohnungen. Wer 

bei der Finanzierung seines Eigenheims Hilfe braucht, ist bei Stefan Brozyna 
und Sabine Breuss gut aufgehoben. Mit unheimlich viel Engagement helfen die 
beiden bei der Umsetzung der finanziellen Träume.

Herr und Frau Österreicher sind 
verschuldet! Den größten Anteil 

dieser privaten Verschuldung machen 
Wohnbaukredite aus. Vor allem 2017 
war der Traum vom Eigenheim sehr 
stark, rund 102,1 Mrd. Euro betrug 
dafür das Kreditvolumen Ende des ver-
gangenen Jahres. Viel Geld, mit dem 
die heimischen Banken gute Geschäfte 
machen. Damit auch der kleine Häusl-
bauer nicht auf der Strecke bleibt, hat 
Stefan Brozyna vor über 20 Jahren sein 
Finanzierungsberatungsunternehmen 
Kontrakta gegründet. „Ich habe Spaß 
an meiner Aufgabe, für unsere Kunden 
immer das beste Kredit-Angebot mit 
den günstigsten Konditionen zu finden. 
Ob Einfamilienhaus oder Eigen-
tumswohnung“, bringt Brozyna die 
Zielsetzung seines Unternehmens auf 
den Punkt. Neben der Unterstützung 
bei Finanzierungen kümmert sich 
Kontrakta auch um Einsparungsmög-
lichkeiten durch bessere Versiche-
rungsverträge. 

Belastend und bereichernd 
Gemeinsam mit seiner Lebensge-
fährtin Sabine Breuss berät er seine 
Kunden und verhandelt für sie bessere 
Konditionen bei den Banken. Sabine 

war viele Jahre in der Hotellerie und 
Gastronomie tätig. Die Spätfolgen 
eines Unfalles mit 17 Jahren machten 
das Stehen in der Küche zunehmend 
schwer. Vor ein paar Jahren ist sie 
dann bei Kontrakta eingestiegen. Wie 
schafft man diese permanente Nähe: 
gemeinsam arbeiten und leben? „Das 
ist schon eine spezifische Situation“, 
verrät Brozyna „Und die ist belas-
tend und bereichernd zugleich.“ Das 
Berufsleben sei sehr vielschichtig, 
der Gesprächsstoff ginge damit nie 
aus. „Aus dem Schlafzimmer halten 
wir diese Geschichten allerdings raus“, 
lacht Brozyna.

Bessere Kreditkonditionen sind 
immer möglich

„Die Hausbank ist immer die Teuerste“, 
sagt Stefan Brozyna, verrät damit 
kein Geheimnis und bringt es auf den 
Punkt: „Die muss Sie ja nicht mehr 
als Kunden gewinnen.“ Wer sich jetzt 
gleich zu anderen Banken aufmacht, 
um seinen Finanzierungswunsch zu 
besprechen, sollte allerdings vorsich-
tig sein. Denn jede Kreditanfrage wird 
beim KSV (Kreditschutzverband) ver-
merkt und verbessert die Konditionen 
bei der nächsten Bank nicht unbedingt. 

„Hier helfen wir unseren Kunden. Denn 
wir haben andere Ansprechpartner 
bei den Banken, mit denen wir über 
bessere Konditionen sprechen können, 
als der Einzelkunde“, erklärt Brozyna. 
Alles sei nachverhandelbar und wer 
es sich nicht selbst zutraue, sollte es 
einen Profi tun lassen. Auch Umschul-
dungen würden sich durchaus rechnen, 
meint der Finanzierungsexperte. 

Transparent und sichtbar 
Vor mehr als einem Jahr sind Sabine 
Breuss und Stefan Brozyna in ihr neu-
es Büro in der Wohlmutstraße 25 im 
Stuwerviertel gezogen. „Die Leopold-
stadt ist ein aufstrebender Bezirk, das 
Stuwerviertel wächst extrem und die 
Rollbalken gehen immer öfter wieder 
hoch. Das Grätzl hat seine Altlasten ab-
gelegt“, versichert Sabine Breuss. „Für 
uns war ein Gassenlokal sehr wichtig. 
Das zeigt unsere Transparenz – auch 
in unserer Arbeit“, ergänzt Brozy-
na. „Wir wollten kein Büro in einem 
Büroturm. Wir wollten die Nähe zu 
unseren Kunden und das funktioniert 
mit diesem Lokal.“ 

Sabine Breuss und Stefan Brozyna sehen sich als „Robin Hood“ ihrer Kreditkunden,  
für die sie bessere Kreditkonditionen bei den Banken verhandeln. 

25. Juli, 21 Uhr
"Julie & Julia"

Mit Meryl Streep, Amy Adams, Stanley 
Tucci, Jane Lynch, Chris Messina u.a.

In Zusammenarbeit von MA 59- Marktservice &  
Lebensmittelsicherheit und dem Vorgartenmarkt!

SOMMERKINO  
AM VORGARTENMARKT

Auf Initiative privater und verschie-
dener Institutionen fand am Vorgar-
tenmarkt der erste Stuwertrubel im 
September 2017 statt. Heuer gibt es 
eine Fortsetzung am 14. September.

Stöbern, Staunen, La-
chen und Genießen soll 
es auch beim zweiten 

„Stuwertrubel“ heißen. 
Gesucht werden wieder 
Kreative, Selbständige 
und lokale Unterneh-
men, Künstlerinnen und 
Künstler sowie Initia-
tiven aus dem Stuwer-
viertel und den Nachbar-
grätzln, die Workshops, 

Kostproben, Vorführungen und Live-Musik 
mitbringen wollen. 

Der Stuwertrubel soll wieder ein interaktives 
Happening werden, bei dem die Freude am 
Miteinander und das Gemeinschaftserlebnis 
im Mittelpunkt stehen. Die Organisation über-
nimmt heuer der Unternehmerverein „Die 1. 
im 2ten – Einkaufen im Stuwerviertel“. Unter-
stützung und Ideen sind herzlich willkommen. 
Schreibt an info@sawka.at

Der Stuwertrubel geht am  
14. September in die zweite 
Runde.
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